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„Ist die christliche Leseweise des Alten Testaments antijüdisch?“ 

Die jüngst in der evangelischen Theologie heftig aufgeflammte Diskussion über die Bedeutung des  Alten Testaments für 
den christlichen Glauben ist nur ein weiterer Ausdruck der 2000-jährigen Konfliktge schichte  innerhalb des Christentums 
wie auch zwischen Christen und Juden um den Anspruch auf das Alte Testament, um seine lehrmäßige Geltung wie auch 
um die rechte Auslegung. Dieser Problemkreis soll an ausgewählten Beispielen erläutert und hinsichtlich seiner Chancen 
und Grenzen im christlich-jüdischen Gespräch von heute diskutiert werden.
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